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Regionalwert AG 

• ist eine sozio-ökonomische Organisationsform, die es vorher so nicht gab

• ist ein unternehmerisches Konzept für die Regionalentwicklung

• holt alle Wertschöpfungsstufen in den überschaubaren Raum zurück

• sieht die Betriebe der Wertschöpfungskette als Einheit

• hilft jungen Fachkräften sich in der Branche selbständig zu machen

• ist ein Instrument für mehr lokale Ernährungssouveränität

• macht soziale und ökologische Leistungen und Risiken sichtbar

• macht Forschung und Entwicklung für nachhaltiges Wirtschaften
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Aufbau eines 
regionalen 

Wertschöpfungs-
raums

Regionale 
Versorgungs-

ökonomie

Regionale 
Ernährungs-
souveränität

Vision der Regionalwert AG Freiburg



Grundproblematik “Falsch rechnen“

• Nachhaltig arbeitende Betriebe schaffen durch bestimmte 
Maßnahmen und Leistungen betriebswirtschaftliche und 
volkswirtschaftliche Werte

• Nachhaltiges Wirtschaften bedeutet finanziellen Mehraufwand

• Der Mehraufwand wird in der klassischen betriebswirtschaftlichen 
Buchhaltung nur auf der Kostenseite erfasst 

• Die Effekte werden nicht auf der Ertragsseite verbucht

• Der Mehraufwand wird nicht explizit finanziell vergütet 

• Der Minderaufwand wird nicht als Verlust und Risiko veranschlagt
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Folgen von „falsch rechnen“

Betriebe, die den Mehraufwand betreiben, 
haben Nachteile im Wettbewerb – weil ihre 
Produkte und Leistungen teurer sind

Betriebe können auf Dauer die Leistungen 
nicht erbringen

Betriebe passen sich an und wirtschaften nicht 
nachhaltig 

Folge: nicht nachhaltiges Wirtschaften 
verbreitet sich

Effekte verstärken sich - einzelbetrieblich, 
volkswirtschaftlich, global  

Quelle: doughnuteconomics.org, Kate Raworth 2018: Donutökonomie

Quelle: Leinfelder et al. 2017: Science meets comics
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Sozial-ökologische & regionalökonomische Leistungen 
erscheinen nicht in der klassischen unternehmerischen 
Erfolgsbetrachtung

Unternehmens-
DNA Unternehmen

Vergangenheit

Verwertung

Auswertung
Bewertung 

Bilanz

Steuerung

Ist

Soll

Zukunft

Kausaler Wirkungskreis

Datenfluss     
Finanzbuch-
haltung

fallen aus dem 
unternehmerischen Blick 
und Bewusstsein

finanziell ökologisch-
sozial-
regional-
ökonomisch
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Einfluss von sozial-ökologischen Wertigkeiten und Risiken
auf das Unternehmen

Ist

Soll

➢ werden oft als ideelle Werte bezeichnet

➢ sind aber ökonomische Werte 

➢ Denkfehler in der Nachhaltigkeitsdebatte

➢ verstärken sich durch Nichtbeachtung 

➢ ihre Reparatur kostet Geld

➢ fallen nicht nur auf die Gesellschaft zurück, 

sondern auch wieder auf die Betriebe

➢ werden zu betriebswirtschaftlichen Risiken 

und Kosten
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Was wäre, wenn Unternehmen richtig rechnen und 
steuern?

Unternehmen

finanziell
ökologisch-
sozial-
regional-
ökonomisch

Leistungen und Risiken mit Blick 
auf Zukunftsfähigkeit bewerten

Aber wieviel Wert haben 
ökologische, soziale und 

regionalökonomische 
Leistungen?

Das müssen wir als 
Gesellschaft 
diskutieren!



Algorithmen & Nachhaltigkeitsbilanz – was steckt 
dahinter?
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• Vorgelagerte 
Gebiete

• Finanzbuch-
haltung

Rechnungswesen

Algorithmen
• Mehrwerte in 

Dimensionen

• Ökologie

• Gesellschaft (+ Wissen)

• Regionalökonomie

Erweiterte 
Buchhaltung & 

Bilanz

Black box 1 Black box 2



• „RICHTIG RECHNEN“ rückt nachhaltiges Wirtschaften in die 
betriebswirtschaftliche Erfolgsmessung von Unternehmen

• Setzt auf der grundlegenden Ebene des Rechnungswesens auf

• Erfasst und bewertet die Leistungen für nachhaltiges Wirtschaften 
auf betrieblicher Ebene

• Zielt auf die betrieblichen Leistungen, die tatsächlich erbracht 
wurden

• Bewertet nicht die Güter, wie Luft, Wasser und Biodiversität an sich, 
sondern die betrieblichen Leistungen zum Schutz der Güter

• Erweitert das bilanzielle Betriebsvermögen auf weitere Kapitalarten
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Forschungsprojekt „Richtig Rechnen in der 
Landwirtschaft“

(2015- 2019, Förderung durch den badenova Innovationsfonds & 
Software AG Stiftung)



Ziel der Regionalwert-Nachhaltigkeitsbilanz 
(Ergebnis „Richtig Rechnen“)

• Übergeordnet: Förderung einer zukunftsfähigen bäuerlichen 
Landwirtschaft

• Sichtbarkeit von Leistungen und Nicht-Leistungen
• Grundlage für die Bewusstseinsbildung der Gesellschaft über 

Zusammenhänge in der Lebensmittelproduktion
• Grundlage zur Diskussion zwischen Produzent*innen und 

Konsument*innen
• Grundlage für eine leistungsbezogene Subvention
• Argument für höhere Lebensmittelpreise (da gesellschaftliche Werte 

geschaffen wurden)



Inhalt des Projekts „Richtig Rechnen in der 
Landwirtschaft“

Algorithmen zur Erfassung, Bewertung und Monetarisierung der 
Leistungen von vier landwirtschaftlichen Betrieben (Obstbau, 
Gemüsebau, Milchvieh)

• Welche Leistungen vollbringt ein Betrieb?

• Wie sind diese Leistungen einzuordnen?

• Wie hoch ist der Wert dieser Leistung für den Betrieb und die 
Gesellschaft?
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1. Ebene

Erfassung von sozialen, ökologischen und 
regionalwirtschaftlichen Leistungen aus 
Daten des Rechnungswesens und 
Dokumentationen

3. Ebene

Monetarisierung der interpretierten 
Leistungskennzahlen

4. Ebene

Erstellung der Bilanz mit Gewinn- und 
Verlustrechnung zum Jahresende

Ergebnis: Nachhaltigkeitsbilanz incl. den 
sozial-ökologischen Vermögenskonten.

2. Ebene

Interpretation der gewonnen Daten, z.B.
durch Grenzwertsetzung

Daten erfassen, 
bewerten und buchen



Schritte zur Regionalwert-
Nachhaltigkeitsbilanz
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Welche Leistungen und 
Tätigkeiten schaffen und 
erhalten Werte, die bisher 
nicht abgebildet wurden?

Erfassung der 
relevanten Daten

Erstellung eines 
Erfassungssets



Black Box 1A: Erfassung von Leistungen
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• Vorgelagerte 
Gebiete

• Finanzbuchhaltung

Rechnungs-
wesen

Algorithmen
• Mehrwerte in 

Dimensionen

• Ökologie

• Gesellschaft

• Regional-
ökonomie

Erweiterte 
Buchhaltung & Bilanz

•Erfassung von nicht-
finanziellen Informationen 
zur Ergänzung des 
Rechnungswesens

Erfassung von 
Nachhaltigkeits-

leistungen

Welche Leistungen 
und Tätigkeiten 
schaffen und 
erhalten Werte, die 
bisher nicht 
abgebildet wurden?

Black box 1



Bestimmung der relevanten 
Leistungen
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Einarbeitung der Rückmeldung der Landwirte während des gesamten Erfassungszeitraums



Erfassungsset für Richtig Rechnen
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Soziales Ökologie
Regional-
ökonomie

Fachwissen

Gesellschaftliches 
Engagement

Bodenfrucht-
barkeit

Biodiversität

Tierwohl

Wirtschaftliche 
Souveränität

Regionale 
Wirtschafts-

kreisläufe



• Anteil Fachkräfte
• Anteil Auszubildende
• Externer 

Ausbildungsaufwand
• Externe Fortbildungen

• Pädagogische 
Initiativen

• Forschung
• Inklusion
• Praktikanten

• Stickstoffart
• Flächenbesatz
• Kompostherstellung
• Zwischenfruchtanbau
• Fruchtfolge
• Erosionsschutz
• Biodynamische Präparate
• Dauergrünland

• Saat- und Pflanzgut
(samenfest / hybrid)

• Produktion von Saatgut
• Genetische Ressource Tier
• Zweinutzung
• Vielfalt des Betriebs
• Schaffung von Lebensräumen
• Pflanzenschutzeinsatz
• Kraftfuttereinsatz

• Stallbedingungen
• Fläche pro Tier
• Transport
• Antibiotikaeinsatz
• Eingriff am Tier
• Durchschnittsalter 

Milchkühe

• Wertschöpfungsstufen Tier
• Direktvermarktung
• Anteil umsatzstärkster 

Einzelkunde
• Anteil umsatzstärkstes Produkt
• Anteil Saisonarbeitskräfte
• Überbetriebliche 

Zusammenarbeit
• Art der Energie
• Geschlossenener Hofkreislauf

• Anteil regionaler Umsatz
• Anteil regionale Handelsware
• Anteil regionale Futtermittel
• Anteil regionales Pflanzgut
• Anteil regionaler Dünger

Fachwissen

Gesellschaftliches 
Engagement

Biodiversität

Tierwohl

Wirtschaftliche 
Souveränität

Regionale 
Wirtschaftskreisläufe

Bodenfruchtbarkeit



Beispiel: Erfassung /Dimension Ökologie / 
Bodenfruchtbarkeit/Fruchtfolge
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• Einkauf

• Lohnbuchhaltung
• …

• Finanzbuchhaltung

Rechnungs-
wesen

Algorithmen
• Mehrwerte in Dimensionen

• Ökologie
• Gesellschaft

• Regionalökonomie

Erweiterte 
Buchhaltung & 

Bilanz

• Erfassung von Ackerfläche 
mit Leguminosen im 
Jahresdurchschnitt Erfassung von 

Nachhaltigkeitsleistungen
Ackerfläche Hektar 40

Durchschnitt-
liche Fläche 
mit 
Leguminosen

Hektar 8

Leistungskennzahl: Fläche mit Leguminosen in %



Black Box 1B: Bewertung von Leistungskennzahlen
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• Vorgelagerte 
Gebiete

• Finanzbuch-
haltung

Rechnungs-
wesen

Algorithmen • Mehrwerte in 
Dimensionen

• Ökologie

• Gesellschaft

• Regionalökonomie
Erweiterte 

Buchhaltung & 
BilanzErfassung von 

Nachhaltigkeits-
leistungen

Bewertung von 
Leistungskennzahlen20% 

Anteil 
Legumi-
nosen



Bewertung der Leistungskennzahlen
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Erfasste Daten
der 4 Betriebe

Meinung der Landwirte
(Praxis)

Status Quo

Meinung von 
Expert*innen
(Wissenschaft)

20%



Bewertung der 
Leistungskennzahlen
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Leistungs-
kennzahl Verhältnis

Grenzwerte

Grün Gelb Rot

Anteil 
Fachkräfte

Stundenanteil an 
Festangestellten >40%

25-
40%

<25%

Fläche mit 
Leguminosen

Fläche mit 
Leguminosen im 

Verhältnis zur 
Ackerfläche

>25%
15-

25%
<15%

Insgesamt haben wir knapp 100 Leistungskennzahlen, die die 
landwirtschaftlichen Leistungen abbilden

Betrieb X

Leistung

50%

20%



Black Box 1B: Bewertung
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• Einkauf

• Lohnbuchhaltung

• …

• Finanzbuchhaltun
g

Rechnungs-
wesen

Algorithmen 

• Mehrwerte in 
Dimensionen

• Ökologie

• Gesellschaft

• Regionalökonomie

Erweiterte 
Buchhaltung & 

Bilanz
• Anteil Ackerfläche 

Leguminosen
• >25%

• 25-15%
• <15%

Bewertung von 
Leistungskennzahlen

z.B. 20%



Black Box 1B: von Bewertung zu Monetarisierung
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• Einkauf

• Lohnbuchhaltung

• …

• Finanzbuchhaltung

Rechnungs-
wesen

Algorithmen 

• Mehrwerte in Dimensionen

• Ökologie

• Gesellschaft

• Regionalökonomie

Erweiterte 
Buchhaltung & Bilanz

• Anteil Ackerfläche

• >25%
• 25-15%

• <15%

Erfassung von 
Nachhaltigkeit

sleistungen



Wertfindung der Leistung
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Meinung der Landwirte
(Praxis)

Meinung von 
Expert*innen

(Wissenschaft)

Höhe des vermiedenen 
Schadens oder Risikos

Kosten für die Erbringung 
einer Leistung

20% Leguminosen =  ? €
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Leistungs-
kennzahl Bewertung Bezug

Höhe des 
Bezuges

Fläche mit 
Leguminosen 20 %

Fläche mit 
Leguminosen

8ha

Monetarisierung der Leistungskennzahlen
am Beispiel Leguminosenfläche

Monetarisierung

600€ / 
ha

400€ / 
ha

200€ / 
ha
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Leistungs-
kennzahl Bewertung Bezug

Höhe des 
Bezuges

Fläche mit 
Leguminosen 20 %

Fläche mit 
Leguminosen

8ha

Monetarisierung der Leistungskennzahlen
Beispiel Fläche mit Leguminosen

Monetarisierung

400€

Ergebnis

3.200€



Black Box 2: Ausweisung in der Bilanz
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• Einkauf

• Lohnbuchhaltung
• …

• Finanzbuchhaltung

Rechnungs-
wesen

Algorithmen Erweiterte 
Buchhaltung & 

Bilanz
• Anteil Ackerfläche 

Leguminosen = 
20%

Erfassung 
von 

Nachhalt-
igkeitsleistu

ngen



Monetarisierung der 
Leistungskennzahlen
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Leistungs-
kennzahl

Verhältnis
Betrieb X

Bewertung Monetarisierung

Fläche mit 
Leguminosen

Fläche mit 
Leguminosen im 

Verhältnis zur 
Ackerfläche

20 % 3.200 €

Betrieb X

Konto

Fruchtfolge



Überführung der Werte in die GuV (Gewinn- und 
Verlustrechnung)
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Überführung der Werte in die GuV
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Überführung der Werte in die GuV

6. Januar 2020



Integration in die Bilanz: Vergleich
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Bilanz Ohne RR Mit RR

Anlagen 300 300

Sozial-ökologische Werte - 149

Umlaufvermögen 100 100

Aktiva 400 549

Fremdkapital 50 50

Langfristiges Fremdkapital 200 200

Eigenkapital (Beginn Geschäftsjahr) 180 180

Gewinn/Verlust -30 119

Eigenkapital (Ende Geschäftsjahr) 150 299

Passiva 400 549



Mehrwerte der untersuchten Betriebe
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• Vorgelagerte Gebiete

• Finanzbuchhaltung

Rechnungs-
wesen

Algorithmen 

• Mehrwerte in Dimensionen

• Ökologie
• Gesellschaft

• Regionalökonomie

Erweiterte 
Buchhaltung & Bilanz

Erfassung von 
Nachhaltigkeit

sleistungen



Ergebnis Richtig Rechnen: Nachhaltigkeitsleistungen der Betriebe 
gesamt
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Und um wieviel geht es dabei?
Ergebnis Richtig Rechnen: 
Anteil der Nachhaltigkeitsleistung am Gesamtumsatz

6. Januar 2020

17,79%                       14,75%                               7,98%                           3,48% 

Breitwiesenhof        Gärtnerei Querbeet              Obstgut Siegel         Gemüsebau Hiss



Ergebnis Richtig Rechnen: Verhältnis Mehrleistung zu EU-
Subvention
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Breitwiesenhof           Obstgut Siegel     Gärtnerei Querbeet    Gemüsebau Hiss

+72 % +420 %

+520 %

+150 %

Öffentliche Subvention
„RICHTIG RECHNEN“ - Mehrleistung



Forschungsprojekt
„Quarta Vista – digitales
Navigationssystemfür
werteorientierte
Unternehmen“ 

Über die Landwirtschaft hinaus: richtig bilanzieren und steuern mit 
digitalen Werkzeugen

• Förderzeitraum: 11/2018 – 12/2020

• Förderung durch das Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales

• Konsortialprojekt mit SAP SE, Parmenides 
Stiftung/Cognostics AG, Regionalwert AG Freiburg, 
Bingenheimer Saatgut AG, Bohlsener Mühle & Bodan

• Unternehmerischen Erfolg in 4 Dimensionen
analysieren: Ökologie, Gesellschaft, Finanzen & Wissen



Quarta Vista: 4 Dimensionen in Software

• Leistungen und Risiken in den Dimensionen Ökologie, Gesellschaft und Wissen in die 
Unternehmensbilanz und –steuerung einbringen

• Verknüpfung von vierdimensionaler Unternehmenssteuerung und –bilanzierung über
KPIs (Key Performance Indicators)

• Steuerung: Zieldefinition, Ist- und Sollzustand, Fortschrittsbetrachtung

• Bilanzierung: buchhalterische Abbildung von Leistungen über Aufwände (Belege)

• Entwicklung einer Methodik & eines digitalen Instruments (SAP-Software) für die 
erweiterte Buchhaltung und Bilanzierung

• Durchreichen von Leistungen und Risiken durch die Wertschöpfungskette



Unternehmerische Verantwortung für Nachhaltige 
Entwicklung

• Wo verortet sich ein Unternehmen in Bezug auf die Themen der Sustainable
Development Goals? 

• Was leistet es? Wo übt es ggf. Druck auf die planetarischen Leitplanken?

• Wo arbeitet es zugunsten der Erfüllung der SDGs? Wo bewegt sich ggf. außerhalb 
des grünen Bereichs?

• In Bezug auf Landwirtschaft: regionale Ernährungssouveränität innerhalb sozial-
ökologischer Grenzen
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Quelle: Raworth, K. 2015, doughnuteconomics.org
Quel le: Stockholm 
Res ilience Center 2015
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Wie kommen erweiterte Leistungen und Risiken in die 
Unternehmens-DNA? 

Vier Dimensionen als 
vereinfachtes Modell

Leistungen und Risiken mit Blick 
auf Zukunftsfähigkeit bewerten: 
Orientierung an SDGs
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Die Quarta Vista Perspektive: Geschäftsmodell aus 4 
Dimensionen

Unternehmen GesellschaftÖkologie Welche Leistungen bringt es 
in Bezug auf Ökologie?

Welche Schäden macht es?

Welche Leistungen 
bringt es für die 

Mitarbeiter*innen und 
die Gesellschaft? 
Welche Risiken?

Welche finanziellen 
Leistungen bringt das 
Unternehmen? Wie 

unabhängig wirtschaftet 
es? Welche 

unternehmerischen 
Risiken geht es ein?

Welche Leistungen 
bringt es zum 

Wissenserhalt und 
Aufbau von Wissen? Wissen

Finanzielles
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Unternehmen
Welche Leistungen bringt es 

in Bezug auf Ökologie?
Welche Schäden macht es?

Welche Leistungen 
bringt es für die 

Mitarbeiter*innen und 
die Gesellschaft? 
Welche Risiken?

Welche finanziellen 
Leistungen bringt das 
Unternehmen? Wie 

unabhängig wirtschaftet 
es? Welche 

unternehmerischen 
Risiken geht es ein?

Welche Leistungen 
bringt es zum 

Wissenserhalt und 
Aufbau von Wissen?

Und wer entscheidet, was 
zukunftsfähig ist?

Kollektive Willensbildung, 
Basis: politisch-regulative 

Entscheidungen
(z.B. CO2-Bepreisung, 

internationale 
Nachhaltigkeitsziele)
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Welche Informationen brauchen wir für die Abbildung 
von Wertigkeiten und Risiken in Buchhaltung & 
Bilanzierung? 

Unternehmen
Mehrwert Biodiversität / 
Risiko CO2-Emissionen

Mehrwert faire Löhne / 
Risiko Fluktuation

Mehrwert regionale 
Wirtschaftskreisläufe / 

Risiko fehlende 
Souveränität

Mehrwert 
Wissensaufbau & 
Stabilität / Risiko 
Wissensverlust



Anpassung, Verfeinerung & Entwicklung neuer 
Algorithmen
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• Vorgelagerte Gebiete 
(inkl. Vorgelagerte 
Wertschöpfungs-
kette)

• Finanzbuchhaltung

Rechnungs-
wesen

Algorithmen 

• Mehrwerte und Risiken  in 
Dimensionen

• Ökologie

• Gesellschaft
• Wissen

• Regionalökonomie/Finanzielle
s

Erweiterte 
Buchhaltung & Bilanz

Erfassung von 
Nachhaltigkeits-
leistungen und -

risiken

Erfassung von unternehmerischen Wertigkeiten & Risiken 
in 4 Dimensionen



Dr. Jenny Lay-Kumar 

Co-Projektleitung Quarta Vista

Forschungsabteilung

Regionalwert AG Freiburg

lay-kumar@regionalwert-ag.de

Regionalwert-ag.de

info@regionalwert-ag.de

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
Fragen?


